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KOMMENTAR ZUR  MAILÄNDER BÖRSE 
 
Die Börsen absolvierten eine weitere Hausse-Woche, mit Ausnahme der asiatischen Börsen.  
In Mailand gewinnen FT Star weniger als einen halben Prozentpunkt, FT Mid Cap 1 ¼ 
Prozentpunkt, FT All Share 2% und FT Mib sowie FT Mib Future 2,25%. In Europa fallen die 
Fortschritte bescheidener aus. In der Tat überstieg  DJ Stoxx50 kaum die Niveaus vom 
vorangegangenen  Freitag, Zürich und London um ein wenig mehr als einen halben 
Prozentpunkt,  Paris um mehr als 1% und Frankfurt um fast 2%.   Auch in den USA sind die 
Gewinne bescheiden und belaufen sich auf kaum mehr oder kaum weniger als 0,50%. In 
Asien, verliert Tokio ¾ Punkt und Hong Kong 1%.  Der Euro zeigt sich kaum besser zum 
Dollar und hält sich  bei einem Wert über 1,39 auf.  Die amerikanische Währung ist fast 
unverändert auch zum Yen, mit dem cross bei 81,41.  Nach Erreichung der Marke 1380, 
absolvierte das Gold eine kräftige technische Korrektur,  gab dabei um  55$ nach und 
schloss mit 1325,65$ pro Unze ab.  Der Brent hat sich kaum verändert und beendet die 
Woche mit 82,33$ pro Barrel.  Der zehnjährige Bund verliert zusätzlich  an Boden, gibt 
diese Woche um fast einen Prozentpunkt nach und schließt mit 129,70 ab. 
 
Im Detail nun  die Veränderungen der von uns  berücksichtigten Werte im Vergleich zur Vorwoche:  

 

Wert Schlusskurs vom 

       22.10.2010 

Schlusskurs vom 

15.10.2010 

Abweichung          
% 

FTSE All Share          22086 21655 +1,99 

FTSE Mib Future          21505 21030 +2,26 

FTSE Mid Cap                  24453 24148 +1,26 

FTSE Mib          21536 21062 +2,25 

FTSE Star          11247 11201         +0,41 

Cac            3868,54         3827,37 +1,08 

Dax            6605,84         6492,30 +1,75 

DJ Stoxx50            2550,70         2548,42 +0,09 

FT100            5741,37        5703,37 +0,67 

Smi            6477,13        6443,01 +0,53 

Dow Jones          11132,56      11062,78         +0,63 

S&P500            1183,08        1176,19 +0,59 

Nasdaq Comp            2479,39        2468,77 +0,43 

Nasdaq 100            2104,21        2097,73 +0,31 

Nikkei            9426,71        9500,25 -0,77 

Hang Seng          23517,54     23757,63 -1,01 

Euro/Dollar                   1,3934 

 

                 1,4089         +0,12 

 



 
Die weiteren Steigerungen in dieser Woche haben endgültig bestätigt,  dass auch die 
Mailänder Börse nun in allen Zeitspannen à la Hausse ist.  Sämtliche  Indikatoren:   Trends, 
Kanäle, gleitende Durchschnittslinien, Stochastic, Moment und Parabolic sind à la Hausse, 
und die Oszillatoren weisen eine Lage von extremem Überkauf aus, die nun neutralisiert, 
oder mindestens abgemildert werden soll. 
  

Wir  zeigen  nun die aktuellen Extreme der  Haussekanäle in den entsprechenden Zeitspannen für 
die von uns berücksichtigten Werte an. 
 

Werte Primärer  

Haussekanal 

Sekundärer  

Haussekanal 

Minor  

Haussekanal  

FTSE Mib FUTURE 20000/29300 20000/22800 20300/21900 

FTSE Mib 20000/29400          20000/22700 20500/22900 

FTSE All Share 20600/29800 20600/23200 21100/23200 

 

Wir zeigen auch die  Unterstützungen an, die die steigenden Trends kennzeichnen, bis zu deren 
Durchbruch. 

Werte Langfristiger 

Haussetrend 

Mittelfristiger 

Haussetrend 

Kurzfristiger 

 Haussetrend 

FTSE Mib Future 20970 20435 20775 

FTSE Mib 21060 20437 20837 

FTSE All Share 21601 20982 21427 

     

 

Unsere Analysen und Voraussagen erweisen sich als entschieden korrekt und wirksam, 
so dass die Investoren, die ihnen folgen, Verluste vermeiden und Gewinne maximieren 
können. In der Tat erreichten die drei Indexe sofort die von uns genannten Target: Dax 
überholte die Marke 6600 und bestätigte sich als beste Börse, Dow Jones erreichte 
während der Woche das Niveau 11200, um danach leicht zu sinken,  FT Mib schloss die 
Woche mit einem Wert über 21500, positionierte sich entschieden à la Hausse in allen 
Zeitspannen und besserte deutlich auch seine technische Lage.  Die Oszillatoren 
erreichten nun  wirklich ein Niveau von extremem Überkauf, das eine technische 
Korrektur einleiten sollte in einem Trend der  deutlich à la Hausse ist und auch so bleiben 
wird, und der  bereit ist, seine Bewegung zu beschleunigen.  Nach der Konsolidierung 
dieser Niveaus, können die drei Indexe schrittweise folgende Objektive anpeilen: Dax 
7000, Dow Jones 12000 und FT Mib 22500. 

Wie üblich, folgt jetzt die Analyse der vier von uns beobachteten Werte. 
Der Euro hielt sich stabil  bei einem Wert über 1,39$. Der Primär- und der Sekundärkanal 
sind à la Baisse, jeweils zwischen 1,4550 und 1,11 sowie zwischen 1,43 und 1,16, während 
der Minorkanal à la Hausse zwischen 1,30 und 1,43 ist. Das Gold hat eine drastische 
technische Korrektur absolviert und sank auf 1325$. Alle Kanäle bleiben jedoch à la 
Hausse: Der Primärkanal zwischen 1225 und 1475, der Sekundärkanal zwischen 1240 
und 1400 und der Minorkanal zwischen 1320 und 1405.  Der Brent blieb bei einem Wert 
über 82$.  Alle Kanäle sind à la Hausse: Der Primärkanal zwischen 75,50 und 102,50, der 
Sekundärkanal zwischen 76 und 88,50  und der Minorkanal zwischen 82 und 90.  Der 
zehnjährige Bund fiel erneut auf unter 130. Der Primär- und der Sekundärkanal bleiben à 
la Hausse gerichtet, jeweils zwischen 125,50 und 137 sowie  zwischen  129,50 und 137,  
während der Minorkanal à la Baisse zwischen 131,50 und 127 ist. 
 
 



 
 
Viel Erfolg und bis zum nächsten Montag! 
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